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Nr. 290. Mittag- Ausgabe. 


Telegramme. 
Vom Kaiſer. 
(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 
£ Berlin, 25. April. 1 Uhr 48 Min. Nahm. Das Fieber 
war Morgens 37,8. Das Befinden iſt wieder befriedigend. Der 
Kaiſer iſt heute aufgeſtanden. 

Berlin, 25. April. 10 uhr Vorm. Das heute Morgen 9 Uhr 
in Charlottenburg bekannt gegebene Bulletin lautet wie folgt: 

Das Befinden Sr. Majeſtät des Kaiſers iſt nach einer 
guten Nacht nach Umſtänden zufriedenſtellend. Das Fieber 
iſt wie geſtern, niedrig. 

Da der Zuſtand im Laufe des Tages nur geringe Ver⸗ 
änderungen zeigt, ſo wird bis auf Weiteres nur ein 
Bulletin ausgegeben werden. 

r Morell Mackenzie. Wegner. Krauſe. 
T. Mark Hovell. Leyden. 

+ Berlin, 25. April. Morgens. Das Allgemeinbefinden 
des Kaiſers blieb in den Abendſtunden günſtig, das Fieber ſtieg 
aber bis faſt 39 Grad. 

) (Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Berlin, 25. April, 11 uhr 16 Min. Abends. Dem Kaiſer geht 
es auch heute Abend gut, er hat fortgeſetzt Appetit, es iſt wenig 
Fieber vorhanden. Außer den fürſtlichen Perſonen und hohen Würden⸗ 
lrägern nahmen am Diner noch ſämmtliche Miniſter und ſämmtliche 
Aerzte des Kaiſers Theil. Die Königin Victoria wird morgen Nach⸗ 
mittag die Parade des Regiments des Garde du Corps abnehmen. 

Das Diner findet im Schloſſe Nachmittags 5 Uhr ſtatt. 
jetzt beſtimmt, erfolgt die Abreiſe Donnerstag zwiſchen 7 und 8 Uhr 
Abends. 8 


Charlottenburg, 24. April. Abends 10 Uhr 50 Min. Bei der 
Kaiſerin fand um 8 Uhr Thee ſtatt, woran die Königin von England, 
die Prinzeſſin Beatrice, Prinz Heinrich von Battenberg, der Kronprinz, 
Prinz Heinrich, die Prinzeſſinnen⸗Töchter, der Erbprinz und die Erb⸗ 
prinzeſſin von Meiningen, Prinz von Hohenzollern, der Großherzog 
und die Großherzogin von Baden, die Prinzeſſin Friedrich Karl, Prinz 
Leopold, der Erbgroßherzog von Heſſen, der britiſche Botſchafter Malet 
mit Gemahlin und Lord Rutland theilnahmen. Morgen Vormittag 
findet in der Schloßcapelle Gottesdienſt ſtatt. 
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tragte Zurückweiſung des Entwurfs an die Commiſſion. 
wurde mit 173 gegen 87 Stimmen abgelehnt. 


Soldaten ſchaffen würde. 
daraus verdrängt worden ſein. 


Donnerstag vertagt. 
Deputirtenkammer. 


Brennerei und den Ackerbau verwandt wird, beſchloſſen. 


werde. Die Berathung wird Donnerstag fortgeſetzt werden. 
Paris, 25. April. 


bereits angekündigt. Die Ereigniſſe geben mir Recht. 


ein Schrei des durch eine ſolche Regierung ermüdeten und nach Be⸗ 
freiung trachtenden Frankreich. Dieſe Bewegung iſt eine natürliche 


das öffentliche Gewiſſen in Aufruhr brachten gegen den Mißbrauch 
der parlamentariſchen Regierung unter den Händen einer deſpotiſchen 
Partei und nichts iſt gerechtfertigter, als zugleich mit der Auflöſung 
der discreditirten Kammer die Reviſion einer Verfaſſung zu ver⸗ 
langen, welche der Nation nicht mehr das Recht läßt, frei über 
ihre Geſchicke zu verfügen. Die Monarchiſten haben die jetzige 
Kriſis nicht abgewartet, um die Reviſion der Verfaſſung zu verlangen, 
ich ſelbſt habe ſie auf ihr Programm geſchrieben, ich erinnere Sie 
heute daran. Meine Pflicht ift es aber, ebenſo auszusprechen, daß 

Berlin, 25. April. 
wird der „Poſt“ geſchrieben: Den geſtrigen Tag hat der Kaifer trotz] ausſetzen würde, wenn daſſelbe glauben ſollte, daß ein Name allein, 
der Aufregungen, die für ihn mit derſelben verbunden waren, ver⸗ gleichviel welches derſelbe fei, eine Löͤſung fein könnte, und gerade eine 
haͤltnißmäßig gut überſtanden. Zwar hatte fih das Fieber, das am] Löſung iſt es, deren Frankreich bedarf. Alle Conſervativen müſſen die 
Morgen fait vollſtändig verſchwunden war — das Thermometer zeigte] Revifion fordern, aber nicht von zwieträchtig geſpaltenen Verſamm⸗ 
bei der geſtrigen Morgenconſultation nur 37,6 Grad Celſius — im lungen, in welchen fie die Minorität find, ſondern vom Lande ſelbſt, 
Laufe des Tages wieder etwas eingeſtellt. Doch erreichfe es zu keiner] das legal zu befragen ift in entſcheidender Stunde. Die Löſung muß 
Stunde eine ſolche Höhe, daß es den Kaifer hätte veranlaſſen können, eine Monarchie fein, wie ich fie deſinirt habe, deren Wiederherſtellung 
das Sopha in feinem Arbeitszimmer mit dem Bett zu vertaufchenafich alle meine Anſtrengung widme. Nur eine ſolche dauerhafte Ne 
Der Kaifer empfing die Königin von Großbritannien auf dem Soppa f sierung kann ohne Beſeitigung der öffentlichen Freiheiten unſerer 
als fie ihm bald nach ihrer Ankunft ihren Beſuch machte. Der Kaifer | arbeitfamen Demokratie die Sicherheit verſchaffen, deren fie bedarf, 
ſuchte dann das Bett wieder auf, um gegen Mittag wieder aufzu- um die Staatsgewalt über Verſammlungen und Parteien zu ſtellen 
ſtehen und nun bis zum Abend auf dem Sopha zu verweilen. Gegen] und auf dieje Weiſe Frankreich die Ordnung im Inneren und den 
Abend war das Fieber weiter geſunken und der Kaifer hat eine Frieden nach Außen zu verbürgen: Die Monarchie wird, ſobald fie 
gute Nacht gehabt, wozu nicht wenig beitrug, daß er jetzt nicht mehr] von allen guten Bürgern — gleichviel, wohin vorher ihre Neigungen 
fo häufig, wie in den letzten Tagen, vom Huſten geplagt wird. Die] gegangen fein mögen — acceptirt ift, an die Hingebung jedes Gin- 
Reizungen in der Luftröhre haben nachgelaſſen, nachdem die dieſelben] zelnen appelliren, um mit Gottes Hilfe an der Wiederaufrichtung des 
hervorrufende Eiterung geringer geworden if. Eine weitere Folge] Vaterlandes zu arbeiten. 5 4 i 
dieſes Fortſchrittes des Kaiſers zu feinem normalen Krankheitszuſtand Paris, 25. April. Die republikaniſchen Blätter finden, daß die 
hin iſt die, daß das Fieber fat ganz heruntergegangen ift. Auch die] vom Grafen von Paris geführte Sprache genau dieſelbe fei, wie fie 
Zunnahne des Appetits, das Wachſen der Eßluſt, hängt damit zu⸗] Boulanger führe. Die Anhänger Boulanger's proteſtiren gegen den 
fammen. Jedenfalls waren die Aerzte heute Morgen mit dem Be⸗] Vorwurf factiöfer Umtriebe, die fie machten, Boulanger werde in 
finden des Kaiſers ganz zufrieden, zumal die Befürchtungen, die fie] durchaus legaler Weiſe durch das allgemeine Stimmrecht an die Spitze 
an den geſtrigen Tag knüpften, fih glücklicher Weiſe nicht beftätigt | der öffentlichen Gewalt gelangen. ; 
haben. Paris, 25. April. Der Präſident Carnot hat in Begleitung der 

Miniſter Lockroy und Deluns-Montand heute Vormittag 9 Uhr 40 M. 
die Reiſe nach Bordeaux angetreten. Heute gedenkt der Präſident in 
Limoges und morgen in Agen zu übernachten. Sonnabend und 
Sonntag will derſelbe in Bordeaux verweilen, am Montag wird er 
die Stadt Rochefort beſuchen und am Dinstag Abend wieder in 
Paris eintreffen. 

Paris, 25. April. Als Präſident Carnot heute Vierzon auf der 
Durchreiſe paſſirte, wurde er vom Präfecten begrüßt, welcher den 
Präſidenten des vollſtändigen Vertrauens der Bevölkerung in ſeinen 
Patriotismus und ſeine Hingebung für die Republik verſicherte. Zahl⸗ 
reiche Hochrufe auf den Präſidenten und die Republik begleiteten den 
Zug bei der Abfahrt. / 

Boulanger lud für Freitag eine Anzahl Abgeordneter zum Diner 
ein, außerdem dreizehn Abgeordnete, von denen bekannt, daß ſie zum 
boulangiſtiſchen Comité gehören. Granet, Turquet, Saint-Martin, 
Les Guillier nahmen die Einladung an, während ſechs andere ab: 
ſagten, darunter Andrieux. 


(Original- Telegramme der Breslaner Zeitung.) 

11 Wien, 25. April. Der „Pol. Correſp.“ wird aus Petersburg 
gemeldet, der frühere Botſchaftsrath bei der deutſchen Botſchaft, von 
Bülow, hat ſich nach Bukareſt begeben, woſelbſt er an Stelle des bie: 
herigen nach Stockholm verſetzten Vertreters Buſch zum Geſandten 
ernannt worden iſt. — Der dritte Secretär der deutſchen Botſchaft, 
Prinz Hohenlohe, iſt nunmehr von ſeiner Verwundung vollſtändig ge⸗ 
neſen, nachdem es den Aerzten gelungen iſt, die Kugel, die er ſich in 
den Kopf gejagt, zu extrahiren. — Die neue Wehrvorlage gelangt 
morgen im Reichsrath zur Verhandlung. > 

* Hirſchberg i. Schl., 26. April. Seit geſtern regnet es im 
Gebirge anhaltend und die Schneeſchmelze wird dadurch beſchleunigt. 
Die Gebirgsſiüſſe feigen rapide. Der Zacken uberſluthet bereits tiefer 
gelegene Uferſtellen. Der Boberpegel zeigte heute früh 7 Uhr 166 em. 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Frankfurt a. M., Artie > Vorſizende des dritten inter⸗ 
nationalen Binnenſchifffahrts⸗Congreß, Oberbürgermeiſter Dr. Miquel, Paris, 25. April. Carnot wurde in Chatenurour mit begeiſterten 
erhielt nachfolgenden Erlaß Sr. Majeftät des Kaiſers: Hochrufen auf die Republik und ſeine Perſon empfangen, dazwiſchen 

„Auf den Mir gehaltenen Vortrag will Ich das von Mir alö|ertönten vereinzelte Rufe: „Es lebe Boulanger.“ Ueberall drückten 
f Kronprinz angenommene Protektorat über den im Auguſt d. J. ſtatt⸗ die Behörden ihre Ergebenheit für Carnot, ihre Hingebung für die 
findenden 3. internationalen Binnenſchifffahrts⸗Congreß zu Frankfurt] republikaniſchen Inſtitutionen aus. Der Präſident erwiderte dem 
am Main auch jetzt nach Meiner Thronbeſteigung beibehalten. Bürgermeiſter: Sie haben Recht, wenn Sie meinen, daß ich die Re⸗ 
Charlottenburg, den 23. April 1888. Friedrich.“ publik gegen äußere Feinde zu vertheidigen wiſſen werde. 


Karlsruhe, 24. April. Der Bürgerausſchuß nahm einſtimmig Paris, 25. April. Ein Brief Laiſants, Michelins und der bou⸗ 
den Antrag des Stadtraths, 200 000 M. für Errichtung eines Dent: langiſtiſchen Abgeordneten des Seine-Departements an die nicht bou- 
mals für weiland Kaiſer Wilhelm in Karlsruhe zu bewilligen, an. — langiſtiſchen Abgeordneten deſſelben Departements ſchlägt Demiſſion 
Die zweite Kammer vertagte ſich auf unbeſtimmte Zeit. in corpore vor, damit das Volk von Paris zwiſchen beiden Parteien 

Rom, 24. April. Der „Agenzia Stefani“ zufolge ift das Gerüchtſentſcheide. Laiſant und Michelin verſichern, fie feien echte Republi- 
von der Reife der Königin nach Barcelona unbegründet. faner und fet entſchloſſen, alle cäſariſtiſchen Anwandlungen zu be- 

Paris, 24. April. Der Senat berieth das Militärgeſetz. Der kämpfen. Sie betrachten aber den gegenwärtigen Parlamentarismus 
Kriegsminiſter Freycinet vertheidigte den von der Commiſſion vor⸗als eine ſchmachvolle Parodie auf die Republik. Sie wollten nur 
geſchlagenen Entwurf, welcher 3jährige Dienſtzeit feſtſetzte, weil dieſe eine wirkliche Republik haben. 
ermögliche, die für die Vertheidigung des Landes erforderliche Anzahl Paris, 25. April. In Limoges wurde dem Präfident ein grof- 
Soldaten zu haben. General Arnaudeau führte aus, er halte eine artiger Empfang bereitet. Auf dem Bahnhofe waren ſämmtliche 
zjährige Dienſtzeit für nicht ausreichend. General Billot it mit! politiſchen und militäriſchen Verwaltungsbehörden, die Abgeordneten 
einigen Vorbehalten für den Entwurf, und gab feinem hohen Ver⸗Nund Senatoren aus der ganzen Umgegend, und eine große Menſchen⸗ 


. a u Zi a ur ano 


Zei t N alle Poſt⸗ g. 


Auſtalten Beſtellungen auf bja Betten weiche Sonntag einmal, Mont 


Neunnndſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Im Fortgange der Sitzung wurde der Zoll 
von 70 Franes für Alkohol angenommen; ebenſo wurde die Zoll⸗ 
freiheit für Mais, welcher zur Fabrikation von Stärkemehl, für die 
Seitens der 
Commiſſion wurde darauf aufmerkſam gemacht, daß durch dieſen Be⸗ 
ſchluß der bereits genehmigte Zoll von 3 Francs auf Mais annullirt 


Der Graf von Paris hat, wie die Blätter 
melden, in jüngſter Zeit zahlreiche politifche Perſönlichkeiten empfangen 
und ihnen gegenüber bezüglich der gegenwärtigen Lage ſich dahin 
geäußert: Die Kriſis iſt eine ſchwere, man muß ſie kalten Blutes ins 
Auge faſſen, denn ſie war unvermeidlich. Ich habe ſie im vergan⸗ 
genen Jahre bei meinen Inſtructionen an die monarchiſtiſche Partei 
Die inneren 
Uneinigkeiten treffen zuſammen mit der Ohnmacht der Regierung; 
die Republik, verſchwenderiſch und verfolgungsſüchtig im Innern, iſt 
ohne Credit und ohne Stärke in Europa, der Radicalismus, an der 
Spitze der Gewalt, droht die Desorganiſation des Landes zu vollenden; 
Soweit bis] die jüngſten lauten Kundgebungen des allgemeinen Stimmrechts ſind 


und logiſche Folge der Gewaltthaten und ſkandalöſen Vorgänge, welche 


[Ueber das Befinden des Kaiſers Ii diefe Bewegung unnütz fein oder Frankreich den ſchwerſten Gefahren 


aselmal, an den mal exſcheint. 


Donnerstag, den 26. April 1888. 


trauen zu der gegenwärtigen Armee Ausdruck. Buffet bedauerte, daß] menge erſchienen, welche Carnot mit ſtürmiſchen Hochrufen begrüßten, 
„der oberſte Kriegsrath nicht um Rath gefragt worden fet, und bean: 
Der Antrag 
Canrobert ſprach ſich 
gegen die 3jährige Dienſtzeit aus, welche nur Milizen, aber keine 
Jaurès erwiderte, wenn Canrobert in Saint 
Privat die hinreichende Zahl Soldaten gehabt hätte, würde er nicht 
Der gegenwärtige Geſetzentwurf würde 
dieſe Zahl ſchaffen. — Die Fortſetzung der Berathung wurde auf 


Der Präſident nimmt Abends an einem Bankett theil, welches der 
Stadtrath ihm zu Ehren giebt. 

London, 24. April. Unterhaus. Juſtin Macarthy beantragte die 
Vertagung der Berathung der augenblicklich zur Verhandlung ſtehen⸗ 
den Gegenſtände, um das Haus auf die vom Appellhofe in Irland 
verhängten hohen Strafen gegen die Parnelliten aufmerkſam zu machen 
und dagegen Proteft zu erheben. Shaw⸗Lefevre, Harcourt und Glad- 
ſtone unterſtützten den Antrag. Der Generalſecretär für Irland, 
Balfour, wies die Angriffe zurück und ſprach ſein Bedauern darüber 
aus, daß Harcourt den Richtern Beeinfluſſung ſeitens der Regierung 
vorwerfe, was eine Verleumdung ſei; er hoffe, das Haus werde den 
Antrag mit großer Majorität verwerfen. Die Richter hätten nur von 
der ihnen zuſtehenden Machtbefugniß Gebrauch gemacht. Der Antrag 
wurde ſchließlich mit 210 gegen 165 Stimmen abgelehnt. 

London, 25. April. Das Unterhaus verwarf mit 282 gegen 195 
Stimmen die zweite Leſung der Bill über die Localverwaltung von 
Irland. Balfour bekämpfte die Vorlage, Irland ſei nicht reif für 
eine Localverwaltung, die, wenn fie gewährt, nur dazu angewandt 
werden würde, um die Ziele der Nationalliga, nämlich die politische, 
jociale Revolution durchzuführen. Sobald andere Zuſtände ge⸗ 
ſchaffen ſeien, werde es das Erſte ſein, Irland gleiche Rechte 
wie England einzuräumen. Churchill erklärt, die Regierung ſei 
durch ihr Verſprechen von 1886 verpflichtet, Irland eine locale 
Verwaltung zu geben; darauf ſei die unioniſtiſche Partei baſirt, und 
es ſei dies das einzige Programm, um der Lostrennung Irlands zu 
widerſtehen. Er enthalte ſich daher der Abſtimmung. Chamberlain 
erklärt, er kann nur gegen die Bill ſtimmen, wenn Balfours Er⸗ 
klärung nicht eine unbeſtimmte Vertagung der Localverwaltung Ir⸗ 
lands bedeutet. 

Waſhington, 25. April. Die beiden Parteien der Repräſen⸗ 
tantenkanmer kamen überein, daß die Berathung über den Zollgeſetz— 
entwurf von heute ab durch 17 Tage geführt werde mit Ausnahme 
der Unterbrechungen, die von der Kammer angeordnet werden. 


Handels-Zeitung. 

* Kaffee. (Privattelegramm der Bresl. Zeitung.) 
25. April, Vormittag 11 Uhr. 
September 56½, December 54¾. Tendenz: Fest. 

Hamburg, 25 April, Nachm. 3 Uhr 30 Min. Kaffee. (Nach- 
mittagsbericht.) Good average Santos per April 62, per Mai 62, per 
September 56!/,, per December 543/4. Behauptet. 

Havre, 25. April, Vorm. 10 Uhr 30 Min. Kaffee good average 
Santos per Mai 71, 75 Käufer, per September 67, 50 ruhig, per Decbr. 
65, 50 ruhig. 

Havre, 25. April, Nachm. 12 Uhr 15 Min. 1½ Franc höher, per 
Mai Die per Septmbr. 67½, per Decbr. 66, Alles Käufer. Tendenz: 
Steigend. 


Hamburg, 


s Breslau. Wasserstand. 
25. April. O.-P.5 m — cm. M.-P. 4m 12 cm. U.-P. Im 6cm. 
26. April. O.-P. 4m 97 cm. M.-P. Am 8 em. U.-P. — m 96 em. 


Marktberichte. 

# Breslau, 26. April, 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen schleppend, bei stärkerem Angebot 
Preise unverändert. 

Weizen in sehr ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm weisser 17,00 
bis 17,40—17,90 Mk., gelber 17,00—17,40—17,70 Mk., feinste Sorte über 
Notiz bezahlt. 

Roggen nur feine Qualitäten preishaltend, per 100 Kilogramm 
11,00—11,20—11,70 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste in matter Stimmung, perf100 Kilogr. 10—11,50 Mark, weisse 
13,00— 15,00 Mark. 

Hafer schwache Kauflust, per 100 Klgr. 11.00 11.201140 Mark. 

Erbsen ohne Frage, per 100 Kilogr. 11,00—12,00—13,50 Mark. 
Victoria unverändert, 12,00—13.00—14,00 Mark. 

Mais unverändert, per 100 Kilogr. 11,00—11,20—11,80 Mk. 

Bohnen schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. 18,00—19,00—21.00 M. 

Lupinen schwer verkäuflich, per 100 Kilogr. gelbe 7,00—7,20 bis 
7.80 Mk. blaue 6,00—6,30—6.50 Mark. ; 

Wicken nur billiger verkäuflich, per 100 Kgr. 9,50—10,00—10,30 M. 

Oelsaaten ohne Angebot. 

Schlaglein mehr beachtet, 

Rapskuchen behauptet, per 50 Kilogramm 6,20—6,40 Mk., fremde 
6—6,20 Mk. 

Leinkuchen ohne Aenderung, per 50 Kilogr. 7—7,20 Mark, 
fremde 6—6,60 Mark. 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother unverändert, 25—30—33 
bis 38—41 M., weisser ruhig, 24—30—33—37—41 M. 

Schwedischer Klee fest, 25—30—35—40—42 M. 

Tannenklee fest, 35—37—39—41 Mark. 

Timothee sehr fest, 27—29—31 Mark. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Kilogr. incl. Sack Brutto Weizen 
fein 26,25—27,00 M., Hausbacken 19,50—20,00 Mk., Roggen-Futtermehl 
7,75—8,50 M., Weizenkleie 7,75—8,25 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm 2,50—3,00 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 19,00— 21,00 Mark. 


Börsen- und Handels-Depesehen. 

Paris, 25. April, Abends. [Boulevard,] 3proc. Rente 81, 98. 
Neueste Anleihe 1872 —. Italiener 96, 22. Aproc. Ungar. Gold- 
rente 781,. Türken 1865 —, —. Türkenloose —, —. Spanier 
(neue) 68,06. Neue Egypter 410, 62. Banque ottomane 512, 50. Lom - 
barden —. Staatsbahn —, —. Rio Tinto 517, 50. Panama 331, 25. 
Ruhig. , 

London, 25. April, Nachmittag 5 Uhr 20 Minuten. Preussische 
Consols 106, —: Engl. 23/4 % Consols 9913/,,. Convert. Türken 14¼. 
1873er Russen 935g. Italiener 95¼½. 4% ungar. Goldrente 77½. 40% 
unific. Egypter 81½. Ottomanbank 10%. Silber 42½. 60% consol. 
Mexican. Anleihe 5½0% Agio. Lombarden —. Garantirte Egypter —. 

London, 25. April. In die Bank flossen heute 130000 Pfd. Steri. 

London, 25. April. Aus der Bank flossen heute 284.000 Pfd. Sterl. 

Südamerika. i 
. a. M., 25. April, Abends. [Effecten-Socıetät.| 
(Schluss.) Credit-Actien 219¾. Franzosen 1797/8. Lombarden 61½. 
Galizier 158. Egypter 80, 85. 4% Ungar. Goldrente 77, 85. 1880er 
Russen —, —. Gotthardbahn 116, 30. Disconto-Commandit 191, 40. 
Mecklenburger 142, N Porn: Anleihe —, —. 6% convert. 

hweizer Nordostbahn . Fest. 5 
= Frankfurt a. M., 25. April, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 

Schluss- Course.] Londoner Wechsel 20, 365. Pariser Wechsel 

„60. Wiener Wechsel 160, 20. Reichsanleihe 107, 80. Oesterr. 
Silberrente 64, 40. Oest. Papierrente 63, 10. 5% Papierrente 75, —. 
40% Goldrente 88, 50. 1860er Loose 110, 40 pr. compt. 1864er En —. 
Ungar. 40% Goldrente 77, 90. Ungar. Staatsloose —, —. a 
95, 50. 1880er Russen 78. 60. II. Orient-Anleihe 50. 80. III. Orient- 
Anleihe 50. 50. 4% Spanier 68, 10. Unific. Egypter 80, 90. Conv. 


Kaffee a Pf. besser, Mai 61½, Juli 58½, 
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Türken 14, 20. 3Y Portug. Staatsanleihe. 60, —. 5% Portugiesische 
Convertirungs-Anleihe 97,50. 5% serb. Rente 77, 10. Serb. Tabaks- 
rente 78, 80. 5½% Chinesische Anleihe 111, 70. 6% conv. Mexikan. 
Anleihe 84, 50. Böhmische Westbahn 241½. Central-Pacifie 111, 60. 
Franzosen 179½. Galizier 1587¼. Gotthardbahn 116, 40. Hessische 
Lndwigsbahn 101, 30. Lombarden 60%. Lübeck-Büchener 161, —. 
Nordwestbahn 125%. Unterelbische Prioritäts-Actien 93, 70. Credit- 
Actien 219%. Darmstädter Bank 139, —. Mitteld. Creditbank 91, 50. 
Reichsbank 135, 50. Disconto-Commandit 191, 50. Hüttenheim 95,45. 
— Fest. 

Privat-Discont 17/09. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 219%,. Franzosen 1791 4 
Galizier 158 ¼. Lombarden 60%/,. Egypter —, —. Bisconto-Comman it 
191, 60. 6% cons. Mexik. äussere Anleihe —. Schweizer Nordost —. 

Hamburg, 25. April, Nachmittag, [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 1074 . Silberrente 64½. Oesterr. Goldrente 88½. Ungar. 
4% Goldrente 78 in ‚ 1860er Loose —. Italienische Rente 955/g. Credit- 
Actien 2191/4. Franzosen 449, —. Lombarden 150. 1877er Russen 
955/3. 1880er Russen 77. 1883er Russen 101½. 1884er Russen 875%. 
II. Orient- Anleihe 49¼. III. Orient-Anleihe 487% Berliner Handels- 

esellschafts-Antheile 152%, Deutsche Bank 157% Dise.-Commandit 

1919% H. Commerz-Bank 1221/4. Nationalbank für Deutschland 975%. 
Nordd. Bank 152. Gotthardbahn 1201/4. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
164%. Marienb.-Mlawka 53. Mecklenburger Fr.-Fr. 1453/4. Ostpr. 
Südbahn 915%. Unterelbische Pr.-A. 94. Laurahütte 936 1. Nordd. 
Jute-Spinnerei 122. Privatdiscont 13/,%9- Ruhig. 

Amsterdam, 25. April, Nachmittag. [Schluss - Course. ] 
Oesterr. Papierrente Mai-November verzl. 61/8, do. Februar-August 
verzl. —. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 62%, do. April- 
October verzl. 631/4. Oesterr. Goldrente —. 40% ungar, Goldrente 
—. 5% Russen von 1877 96/8. Russ. grosse Eisenbahnen 10745. 
do. I. Orient. Anleihe —, do. Il. Orient-Anleihe 48. Conv. Türken 
14. 3¼% holländ. Anleihe 99%,. 5% garant. Transvaal-Eisen- 
bahn- Obligationen —, —. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 76¼. 
Marknoten 59, 10. Russische Zolleoupons 189/86. Hamburger Wechsel 
—, — Wiener Wechsel —, —. Londoner Wechsel kurz —, —. 

Newyork, 25. April, Abends 6 Uhr. [Schluss - Course.) 
Wechsel auf Berlin 957/16. Wechsel auf London 4, 861/,. Cable transfers 
4, 88½. Wechsel auf Paris 5, 20. 4% fund. Anl. 1877 12575. Erie- 


Liverpool, 25. April. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 10000 B. Stetig. T esimport Ballen. 

Liverpool, 25. April, Nachm. 12 Ohr 10 Min. [Baumwolle] 
Umsatz 10000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Stetig. 
Middl. amerikanische Lieferung: Mai-Juni 5/16 Verkäuferpreis, Juli- 
August 5%/,, Käuferpreis, August-Septbr. 5¼ do., September-October 
5% do., September 5¼ , d. do. 

Wien, 25. April. [Getreidemarkt.] Weizen per Frühjahr 7,45 Gd, 
7, 50 Br., per Juni-Juli_7, 45 Gd., 7, 50 Br. Roggen per Frühjahr 
6, 00 Gd., 6, 05 Br., per Juni-Juli 6, 00 Gd. „ 05 Br. Mais per Mai- 
Juni 5, 75 Gd. 5, 80 Br., per Juni-Juli 5, 70 Bd., 5, 75 Br. Hafer per 
Frühjahr 5, 40 Gd., 5, 45 Br., pr. Juni-Juli 5, 50 Gd., 5, 55 Br. 

Pest, 25. April, Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen 
loco schwächer, per Frühjahr 7, 22 Gd., 7, 24 Br., per Herbst 7, 42 Gd., 
7, 44 Br. Hafer per Frühjahr 5, 12 Gd., 5, 14 Br., per Herbst 5, 39 Gd., 
5,41 Br. Mais per Mai-Juni 6, 28 Gd., 6, 30 Br. — Wetter: Regen. 

Paris, 25. April, Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
behauptet, per April 24, 25, per Mai 24, 25, per Mai-August 24, 25, 
per Septbr.-December 23, 60. Mehl behauptet, per April 54, 75, per Mai 
52, 90, per Mai-August 52, 90, per Septbr.-Decbr, 52, 30. Rüböl fest, 
rm April 53, 00, per Mai 53, 25, per Mai-August 53, 50, per Septbr.- 

ecember 54, 75. Spiritus weichend, per April 43, 25, per Mai 43, 50, 
per Mai-August 43, 75, per September-December 43, 00. 

London, 25. April. An der Küste angeboten 4 Weizenladungen. 

London, 25. April. Chili-Kupfer 801/,. 

Leith, 25. April. [Getreidemarkt.] Weizen theurer, andere 
Artikel uuverändert. 

Antwerpen, 25. April, Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 16 bez. und 
Br., per April 16 Br., per Mai 16 Br., per Septbr.-Decbr. 16½ Br. Ruhig. 

Hamburg, 25. April, Nachm. Petroleum matt, Standard white 
uk 6, 40 Br., 6, 40 Gd., pr. August-December 6, 70 Br. — Wetter: 

rübe, 

Bremen, 25. April. Petroleum (Schlussbericht) flau. Standard 
white loco 6, 10 Br. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


April 24., 25. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr.] Morgens 7 Uhr. 


Am 24. d. Mts. verschied nach längerem Leiden mein guter 
braver Freund, der Kaufmann 


Carl Müller, 


sein biederer ehrenvoller Charakter sichert ihm bei mir ein 
bleibendes Andenken. [6529] 


Breslau. den 26. April 1888. 
Adolf Gerstel. 


Die Beerdigung von Frl. A. Franek findet Freitag, den 
27. April, Nachmittags 5 Uhr, vom Trauerhause, Blücherplatz 
Nr. 10, nach dem grossen Kirchhofe in der Friedrich-Wilhelm- 
strasse statt. [6530] 


Stadt-Theater. 


Donnerstag. Zum 4. Male, mit voll⸗ 
ſtändig neuer Ausſtattung: „Mer⸗ 
lin.“ Oper in 3 Acten von 
Carl Goldmark. 


Lobe- Theater. 
Heute Gaſtſpiel 
auline Ellſäſſer. 
rogrammänderung: 

1. Die fhine Galathé. 


Galatheé, Pauline Ellſäſſer.) 
Ç Die Verſucherin. f ger.) 


Frischen grossen 


Lachs, 


im Aussehmitt Pfd. S0 Pf., 


hn 26¼. Newyork-Centralbahn 107¼. Chicago-North-Western-Bahn h; iel ! 
110 h — Bahu —. Banzmüle in Mesa 93/4. Baumwolle 3 (mm) Ro 82 ar Br Sal K ebse 3 "die Berl bu Mole 
Ti fonk. Rat balken 10 Abal denen Freiin, 5, le NOTE |Dunstäruck (mm) de sd N Ta EONA tA er U aii 
Petroleum 65/, fest. Pipe line Certificats 86 fest, Mehl 3, 25. Rother Wind 00 O, 25 — 2. | 0% 2 9 pen [5109] = der Laterne, 
Winter weizen loco 94, Weizen pa April 94% per Mai 9%, Per Decbr, Wetter ... . zieml. heiter, heiter. bedeckt. Traugott Geppert ( Eiffäffer s e, . 
Ss. - Mais (old mixed) 68. cker (Fat refining e end ee Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm)...... j — Einlage: Nachti ll 0 
Kaffee Rio 14%/,. Schmalz Marke Wilcox) 8, 10, do. Fairbanks 8,10, Früh schwacher Nebel. Kaiser ilhelmstrasse. Ein age: 9 achtigallenarie. 


do. Rothe & Brothers 8, 10. Kupfer 16, 72. Getreidefracht 111. 


i 8 i 2 g 0 8 4 gens 7 5 

Petersburg, 25. April, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 120, 50, April 25., 26. Nachm. 2 Uhr.| Abends 9 Uhr. Morgens 7 Uhr. In Betreff der Verſteigerung von Grubenhölzern und der Annonce 
russ. II. Orientanleihe 98¼, do. III. Orientanleihe 98¼, do. Gold-] Luftwärme 3 + 12,9 -+ 1005 + 5,6 20. d. Mts. b ich daß die 1828 Stück und 83 S 
rente 199 (4 do. Bank für auswärtigen Handel 231½, Petersburger Dis- Luftdruck bei 0° (mm) 742,8 742,7 742,8 vom 20. d. „bemerke ich daß die 3 un chock 
eonto-Bank 672, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. | Dunstdruck (mm) . 8,6 8,4 6,6 Grubenhölzer wegfallen und nur 835 Stück und 21 Schock zur 
Bank 458, Russische 4½% Bodencreditpfandbriefe 157, Grosse russ. | Dunstsättigung (pCt.) . 78 89 97 Verſteigerung gelangen. 
Eisenbahn 273, Kurs-Kiew-Actien 322. Wind (0-6) N. 1. . X N. 3. Gr.⸗Str Hi den 25. April 1888 

Dosen, 24. April. Spiritus loco ohne Fass (50er) —, —, do. do.] Wetter RER bewölkt. bedeckt. | trübe r.⸗Strehlitz, den 25. Ap . 


(70er) 30, 40, do. do. mit Verbrauchsabgabe von 70 Mk. und darüber 


_ Courszettel der Berliner Börse vom 24. April 1888. 


Zins- Cours j Zins- Cours Div. Div. Zins- Cours 
geld, Silbe — e |ze. (Ferm vom 23. | vom 21. at. (Term vom 23. vom 24. 1886. 1887. Term] vom 29. vom 21. 
Jour — . an EEE RE FE en Le Or vom 23. | von 24. 
Ungariscbe Goldrente .....]& Ii 77,75 B | 78,00 B „1467 — -— Oberlausitzer Bank. 5%, | 556 | Ih — — ae 
= A ER ii dto. kleine i 1, | 79,10420bzB 78,60 bz 1/4 1/10|200,25 8 Betersbg. Discontob.| 18 | — | ih | — — =- 
20 Fres. Stücke. ...... .. . r 88 dto. Papierrente . 45 1 ½ 68,60 bzG | 68,75 B 4510 — — Pomm. Hypoth.-Bk..|2 0 iji | 4710 G — — 
pt . Pe 5 ae dto. St.-Eisenb.-Anl......|5 11 ! 100,50 bzG 100,50 bz I ll] — Pos. Provinz.-Bank .| 51, | 515 | 4, | —— 2 
Engl. Noten 1 L. Ste Bee 20,365 bz 20,865 bz 1 r 1h 1/7 1102,90 B Preuss. Bod.-Cr.-Act.| 5½ | 6 1 112,90 ba 118,00 B 
Ser Biih-Oonp. (nike. Berlin) joas 10 28 de Loose. nl i = 12 Hyp rA. 1 % . . ie G 114675 ha 
Oesterr. „Coup. erlin). N 5 - dto, 4 4 2 0. Hyp.-V.-A. 5 í 0 7.00 B 
Russ. Noten 100 W., 32070 bz Bad. Präm.-Anleihe von 1867/4 | 1½ 1 |135,90 bs 136,00 B dto. Em. von 1879. 4½ i ½ 1103,75 8 dto. Hypth.- Act.-B.| 5½ | 6 1 106,30 bz@ 106,0 G 
Russ. Zolleoupons . seen. 320,70 bz Baier. Prämien-Anleihe....4 ih 136,75 baB 136,75 B dto. dto. 1880. 4 | 1,17 102,90 bz dto. Immob.-Act.-B. 6 7 11, 48200 bzB 
Deutsche Fonds. Barletta 100 Lire-Loose....|—| - = 31,25 bz Rechte-Oder-Ufer-Bahn 2 zeit ih 92 — — TER ial 61 % 135,50 bzG 
. r. 20 = ‚kiss 25 95,40 bz x 0.5 erie ! — — u N 1 — 
2 Term Cours 5 he e mi Dr 2250 G 320 G Rheinische II. von 58 u. 664 |1) ½ 10290 @ 1103,00 B Sächsische Bank. 49% 4 h 109125 bG 
em] vom 28. | vom 24. fCöln-Mindener Präm.-A.-8.. 57% % 140118360 @ 13980 bzG Kung en . Schles. Bankverein ½ | 6 1% 1112,70 bz 
Deutsche Reichs-Anleihe ..|4 ½ Elm G 107,80 En Dessauer F 3½ u — — FR 3 Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. Weimarische Bank. 0 ji | 51,20 bz 
dto. dto. dto. ..|31/g| sch. 101, 20 bz 101,25 bz Finnl. 10 r.- Loose. — — 49,60 bz 49, Gotthard J. 4 1335 108,50 G 109,80 be Industrie- ellschaften 
4 „sch. 107, Œ 107,20 B Goth. Grunder-Präm.-Pfdb. 3½ ½ ½ [107,10 bad 107,40 bzG REIT T ale 4 Gese . 
54 44 1401101,75 b 1101,75 b | ato. dto. 11 % a 1104,70 de 1102260 bed Por Boconpach L -zeregi 0 % 10% 8 fie 3 J(Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem sı. December 
4 1 ½ 103,40 bz 103,00 bz Hamburger 50 Thlr.-Loose. 3 ½% 1139,75 G 140,00 Elisabeth-Westbahn frei... 3 Er 1 101,25 bz 101,30 bz JSchliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
dto. Staats- Schuldsch. ½ Yı 1/7 100,40 bz 100,40 bz_ | Kurhessische 40 Thlr.-Loose 7 = 1298,60 x en . -f Galiz. Carl- Ludwigsbahn 4½ 1} ½ | 7850 G 78.30 G 3 pro 1886/87 und 1887/88.) 3 S 
Berliner Stadt-Obligation. . 1 Srana we S —— =. re 1 * Ak r. 5 G 1530 & Kaiser Ferdinand Nordbahn)5 ½ 11 — — 97,00 G Börsenzinsen 4% Ausnahmen überall speciell angegeben. 
eee N 25 Fha 10 1 104,00 bz& [104,00 G Meining. Prämien-Pfandhr. Pip 15 193,00 G 12310 G a i ” 5 M 1% — — — —. — a Berl. grosse Pferdeb.j111/, | 12 ih 263,00 ba |264,25 52 
x geia > A 8 zj 8 3 — 5 51 — f + 
Kur- u. Neumärk. Pfandbr.|31j| 1j 1 | — — 99,90 G dto. 7 Fl.-Loose — — [24,00 24,20 G N Rad 5 Ben 4 7240 G 72.20 bz@ col euere: $ z 11 1 ta —— 5 
Posensche neue Pfandbr. 4 1/ı t/z 1102,60 G 102,60 G Oesterr. (Crédit) von 1858..|—| — 256,00 B 296,00 WB Lemb.Czernow 10% 8teuerla 1 % 08750 b 63550 G F 1 PATET aSo 
ato. 0. spato. [3a] Ha 27 | 99,70 G 30520 0 dto. Loose von 1880... ½% ½ 09.0 bz@ 11020 bz dto. dio. steuerfreila i r, 100 ba | 70,00 bed. Bochum hätte a. 7 1, 1147.10 b 148778 bad 
Schles. landsch. Pfdb. Lit. A. 3½ ½ ½% 100,20 bzB 100,10 G dto. dto. von 1864. — — 1269,75 B ee Mährisch-Schl esische I. fr. — 49.60 5G 49,75 ebzG Braal a t en 3 = 1 4000 5 PTY 105 = 
dto. dto. dto. “ Im m 10240- G> fe G Oldenburger 40 Tur. Loses | ta |132,00 G- 19228 G Oest.-Franz. Staatsbahn alte|3 |1/31/g | 80,60 bz@ | 80,60 G dto. Oelfabrik -...| 4 |= | 1% |8200 b |8275 ben 
Posensche Rentenbriefe ...|4 ½ ½ 104,40 bz 104,50 bz Preuss. St.-Pr.-Anl. von 1855 31,| 1/, 152,50 G 152,50 G dto dto 18743 4½½ 76.30 G 76.25 G 2. URE Ba 8 d 1% 1230.5 8 
esische dto. — 4 |ia 1101104,40 bz 101,40 bz Raab- Gratzer 4 15/0 98,10 bag | 98,10 bz : dato. (Gold 1% 100,50 bz@ 110030 b . assenbahn.| 5½ | 6 11 33, 00. G 
Hamb. Staats Anleihe ....|g f1 in 90,10 b2G | 90,16 b2G Russ. Prüm.-Anl. von 1864.15 | 1 ½ 139.25 bzB 139,25 G 0 ae EEE HUIC 1 100 9810 bad — G u W a 500 10 en na Pat na 
Hamburger Rente von 1878131] 1% 1% 110050 B 110040 G dto. dto, ron 1866.15 1 ½ 186.20 ba 1128,50 ebz dto. Tit. B. Eidelbig e 1 11 88440 8840 % UPonneage gte 0 4, 470 88 020 8 
Sächsische Rente von 187603 |vsch.| 91,10 B 10 B Türkische 400 Fres.-Loose fr. — „33,60 bz& 68805 5 Reichenberg-Pardubitz 5 1 10 82,50 8 82.75 G Portmund. Un. St.-Pr.| % | — % | 70,30 ba@ | 70,75 bz 
Deutsche Hypotheken-Certificate. Ungarische Loose —| — 1207,60 bz 00 G e * Ser 3 1 1 N 3 en — Tide 197 — 110 up . 17420 dG 
7 . 0. . 18. * ri 1 £ = — 55 pe A 90 b: 
r arr II: Eisenbahn-Stamm-Prioritäten. dto: to: (Goda Ju osoba % 6, (Seel Jem. ed e 10% he 1050 br 3200 ba 
Ato dto.. V. 3½ 1f ½% 9440 B 94,50 B DT DNA Tour Ungar. Nordostbahn Se H 11 Hio 1 er ER 5 Görlitz. Eisenh.-Bod. tja za — 5 pa 22300 Be 
Ñ VI. 5 110, & 11060 528 iv.| Div.| Zins- ; 0. o. Gold-Pr. 1% 101,7 5 ruson- Werk.. 35 7 233,75 bz f 
a e ai * * 4 11 % 10240 bz& 10240 bad 1885 1887. Term] vom 23. | vom 24. dto. Ostbahn I. Em. 5 [iji 17 16,50 bz 76.50 G Hoffmann Waggonf.| 2 $ 4 10 120.00 bzG 123,00 ba 
dto. dto. 4 1 2 10240 bz2G 102,40 bzG Breslau Warschau 11% 140| 3, 5,00 bzG 3300 b dto. HI. Staats-Obligat. 5 ½ 10 101,50 o 101,80 bz Kramsta Schles. L. 4a | — | 1, 127,50 G 127,75 ba 
Hamb. Hypothek.-Pfandbr.4 |! i Fre Be 1 a. ee en 4 — 1 113,60 — PA - en e SE 5 1 1 re u 8 Lauchhammer conv. s pE 1 11740 128 117,00 G 
pP 1 45 = Y £ k E la'i h R rakütte Haas en W 
Wolin 13.4105 7 10 110 103,00 bB 14300 B Gepr. Südbahn 2 i 11975 MG 11380 bzG [Iwangorod-Dombrowo ..... “hl lı ½ | 8050 bzG | 8080 G Ford. Eiswerke ..| 2, | Da | 14 | u50 baG 59,50 bz 
Meininger Hypoth-Pfandb. 1 ½½% 102,0 ba 1102,00 G Saalbann 3½ | 5 1j, 106,80 G 106,90 bzB -|Kursk-Kiew gar EH 4 a 15 km — 9 um > Oberschl. Bisb.-Bed.| 0 |.0 „1 | 76,50 ser 1 55 WA 
Nrd. Grunder.-Hyp.-Pfdbr..|5 fth ia 17 7 a 1 es Weimar-Gera....... 286 — 1); 185,50 bz | 85,25 bzG 70. las ar —*ñ. b 15 1½% 8530 & * — Oberschl. Eisen-Ind. > 2 10 25 eb AE mg 
Pomm. Hyp.-Pfandb. I. r. 120/5 ‚| !/ı ½% 111, A 70 bz . JASAN .ossssenerea 191 a yon 2 1 5.75 80 
5 5,75 bz TAO bz 8 = dto. Smolensk 5 ls !ıı! 86,75 bz 87,75 bz TR AE 1 Buy ger 2 
dto. dto. II. u. . f. 110 5 | 10 wen pa . Inländische Eisenbahn-Stamm-Actien. Re se 4 1% ji 75,10 bad 73.30 ba 5 1% Te 0 
2 — Sm 5 1 1h 9940 b | 39,75 bzG Aachen-Mastricht.. | 17 | — ih J 48,10 bz | 48,10 bz | Warschau-Terespol......... 5 % 11 87,00 bz 88,60 bz 20 |24 ½ 357,5 ba [357,90 bz 
er, Bod.-Cr.-Hyp. L. II. r. 110% |1) ih 14400 b 1114,00 be |Dortmund-Gronau.. ah — 11 77 bzG | 77,70 bG |Warsch-Wien If. steuerpfl..5 1 l 96.25 G 96,50 G „ —— 
äto. to. II. 18 5 2 108,25 6 108,25 G Eutin-Lüb. Lit. A. 1 _ a 95,10 bzG | 34,75 bzG dto. dto. III. dto. p 11 90 — . ba 25 ee Panon 11 een i Ar — 
dto. dto. V. 1886 5 usch. 108,25 G 108,25 G Frankf. Güter-Eisnb. 6 | 61, | ½ 108.50 bz 109,10 bzG e = IS pra k 1 1 en Ben 7, u le 11 Auer u bei 
dto. dto. IV. Ser. rz. 115/44/g| 1 hd 115,25 G 115,40. G Ludwgsh.-Bxbeh....| 9 9 h 1/40/218,50 bz 219,00 bz ato. 0. A Te 11 1 8 A N y 61 Na 11 en 50 ba 
dto. dto. vsch.|103,00 bzB 103,0 bas Lübeck-Büchen 7 770 h 162,50 bad 163,00 bz dto. s dto. ; HR 11 i 2 nt G dto. A e 61g 6% 10 2228 43 759 eh 
Pr. Centralb-Cr.-Pfd b. rz. 11005 ½ 4½ 115,0 G 115,20 G Mainz-Ludwigshatf. .| 3½ 4½ | 3 104,80 bz 105,10 bz& 1 „ é fa 00,30 da 20 0 Schöneb, Schlossbr..| 7 5 iho 18 50 520 
dto. dto. 12. 11004½ 1) ½% (112,10 G [11210 G  fMarienb.-Mlawka...| 14 |— ½ 510 bc |5290 bz F Mn . siean ee 120,50 G 
dto. dto. 4 1 % 8850 de 9850 G. Meck. Mira stet: 1580) Ta [145,30 LAG [146,00 bz ee ern 101 1 6,40 b 4340 bs [Tivoli Act.-Bierbr.. .| 6½ | — | Who 180 u 
5 — 5 . 8 y — E Gt 
dto. dto. » 3½ ½½% | 98,50 bz 98,50 bz Näsch 8 a 181. Act 4 i h 7 102,0 B Le — California-Ore g. 5 ½ 1% 101,60 G 101,0 G Schl. Feuerv.-G. 200% %% [312% | Y1 1980 B 1980 B 
Pr. Hypoth.-Actien-Br. rz. 1204 ½ 111 71500 — 3 = Niederwald — 5 — 2j 2ʃ½ 10 u ma zu — F 5 1 ½ 111.50 b 11160 G 
dto. „ato. VI. rz.110|5 1); tf 112,20 J 0 G DEN DESOEN u n| o 0 101 8y, 0 90, k G Chicago-Burlington 4 1, 111 00,60 ebzB 90,60 ba G Obligationen. Rückzhib, 
awo, a0 av. Si yach . — & 10370 5 Welmar- Gera 0 — | 1h 23,25 ba 22,75 bz Chiengo-South- West 1 e eeta bh Donnersmarekh. 5 0% 100 1,1 102.50 b — — 
dto. ; v. A vsch.| 97,5 50 Joaquin-Valley . % 4½ 10 & 11200 G Kramsta 5 0%/%/ß T 100 1 99,25 bz 99,40 bz 
pr; Hyp--Vers-Act 446 ert. * h ih 2 — bad 2 as Ausländische Eisenbahn-Stamm-Actien. Oregon Railway u. Nav.Cmp. 5 [Hole 109,10 126 100,10 hag Laurahütte, Ally z 100 y iy 10840 p 103,89 G 
r; 5 x 5 Missouri 2 hl. Eisenbd. 5 5,25 105,25 G 
Sto. ato oe a oap yachlırz0o g ee g [Böhm Westbahn ...| el | Tu | 2 (11990 bz (12000 bB [Scuth-Missourl Cali n O |Bedemaie san] 108 Aar [10535 G 1005 bz 
3 ee yee ogy 26 , , . ½ ½% 10% B 100 b 
dto. dto 4 [ih 1 102,60 G 1102,60 G Galiz, Carl-Ludw.-B.| 5 |— | ½ 79,40 bz 79,10 dag St. Louis u. St. Franeiseo 61 %% 1190 6 112,75 G 0 
dto. dto. 1 4 11 17 ETA G 198206 Gotthardbahn ...... 707 11 i80 a0 ee eee dio: ee 11 1% 10040 0 11240 d Wechsel und Bankdiscont. ns 
usländische Fonds. Kaschau-Oderberg . 4 1 156,7: 7 Northern-Pacific I. Mortg. .|6 | 1, ½ |114,75 ba 114,70 bz 2 8 
Chinesische 5½% 8taats-Anl. 5½ 1s 111 118 bz 11,50 bz age ei = uch — — er 5 2 — dto. dto. II. Mortg.. 6, 10 Yu 18 — te 8 | kuss. vom 28. | vom 54. 
Egy ter- a SaaS 5 11 Yu eo B —— wa Weender i 905 = In 121,25 be 121,10 bG St. Paul Minneapol. u. Mauit.4½ 1/1 ½ x a 15250 5 
Mexikanische Anleihe 7228 1. 85,60 bz 85,90 bz . 20 E 10 oe — or a Bank-Actien. : zh SEE 8050 bz 
Oesterr. Goldrente....... +: 4½ 1% ho] 8850 bs 88,40 bzB Get. Nordwesthahn 7 10 —— — v.| Div.| Zins ours 2 — — 20,305 bz 
r 57 11 1 6185 eben 0450 be to. (ibthalbahn), Sa | ih | 6080 ba 2 8 1684. 1887. Ferm vom 29. | vom 24. FR 8 
Poln. Pfandbriefe en > —. 5 4 11 %% | 51,50 bzG 52,00 bz rm ER 951 = 11 —.— G 60.25 bzG Aachener Piscontob- 6 — ia 103,75 bad 102,50 528 2 — 418,60 bz 
F , 6, | a | ak | 7600 dx [7500 & 5 [166,75 ba 168.00 ba 
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